
Pfingstnovene – Tägliches Gebet 6. Tag 

 

Eröffnung Oh Gott, komm mir zu Hilfe.  

Herr, eile mir zu helfen.  

 

Ehre sei dem Vater und den Sohn und dem Heiligen Geist.  

Wie im Anfang so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit.  

 

Amen. 

Heilig Geist Lied  

Gebet Guter Gott, schenke uns deinen Geist, damit er uns in deine 

Wahrheit über den Menschen einführt und uns hilft, diese 

Wahrheit mit unserer tatkräftigen Liebe immer neu solidarisch zu 

bezeugen.  

Amen 

Schrifttext AUS DEM JOHANNESEVANGELIUM 

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel und betete: 

Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, den du mir 

gegeben hast, damit sie eins sind wie wir! Solange ich bei ihnen 

war, bewahrte ich sie in deinem Namen, den du mir gegeben 

hast. Und ich habe sie behütet und keiner von ihnen ging 

verloren, außer dem Sohn des Verderbens, damit sich die Schrift 

erfüllte. Aber jetzt komme ich zu dir und rede dies noch in der 

Welt, damit sie meine Freude in Fülle in sich haben ... Sie sind 

nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin. Heilige 

sie in der Wahrheit; dein Wort ist Wahrheit. Wie du mich in die 

Welt gesandt hast, so habe auch ich sie in die Welt gesandt. 

(Joh 17 11b-13. 17-18) 

Impuls Bei aller Verwirrung und Orientierungslosigkeit, vor denen viele 

Menschen heute stehen und vor denen auch wir Christen nicht 

verschont bleiben, ist es tröstlich zu wissen, dass Jesus für uns 

zum Vater gebetet hat, damit er uns in der Wahrheit bewahre. 

Wir müssen uns diese kostbare Wahrheit tief einprägen, damit 

sie die Wahrheit unseres Lebens werden kann. Diese Wahrheit 

hat einen Namen: Jesus. Er ist unsere Lebenskraft und ermutigt 

uns zum Zeugnis. Das wahre Zeugnis für Jesus ist unser 

Bemühen, ihm ähnlich zu sein, seine Beziehung zu Gott und zu 

den Menschen nachzuahmen. Jesu Beziehung zum Vater ist 

voller Vertrauen. Sein ganzes Leben zeigt, dass die 

Verkündigung der Wahrheit Gottes immer von einem liebevollen 

Handeln gegenüber den Ärmsten und Schwächsten, den 

Ausgegrenzten und Verlorenen begleitet war. Genau darin 

bestätigt Jesus die Wahrheit seiner Verkündigung. In seinem 

ganzen öffentlichen Wirken seit der Taufe im Jordan zeigt Jesus 

durch Gottes Geist geleitet, dass Gott ein liebender Vater ist. 

Jesus Christus, Gottes Wort, ist Mensch geworden, um uns diese 

frohe Botschaft zu verkünden 



Fragen zum 

Nachdenken 

Ist mein Wunsch, dass die Kirche in ihrem Zeugnis für die 

Wahrheit Jesu glaubwürdig auftritt, durch mein eigenes Gebet 

und meine tatkräftige Liebe begleitet? 

 

Erlaube ich dem Geist Gottes, meine Gedanken, Worte und 

Taten zu inspirieren und zu leiten, wenn es sich um andere 

Christen und Menschen allgemein handelt? 

Stille  

Pfingstsequenz Komm herab, o Heil’ger Geist, 

der die finstre Nacht zerreißt, 

strahle Licht in diese Welt. 

Komm, der alle Armen liebt, 

komm, der gute Gaben gibt, 

komm, der jedes Herz erhellt. 

Höchster Tröster in der Zeit, 

Gast, der Herz und Sinn erfreut, 

köstlich Labsal in der Not, 

In der Unrast schenkst du Ruh, 

hauchst in Hitze Kühlung zu, 

spendest Trost in Leid und Tod. 

Komm, o du glückselig Licht, 

fülle Herz und Angesicht, 

dring bis auf der Seele Grund. 

Ohne dein lebendig Wehn 

kann im Menschen nichts bestehn, 

kann nichts heil sein noch gesund. 

Was befleckt ist, wasche rein, 

Dürrem gieße Leben ein, 

heile du, wo Krankheit quält. 

Wärme du, was kalt und hart, 

löse, was in sich erstarrt, 

lenke, was den Weg verfehlt. 

Gib dem Volk, das dir vertraut, 

das auf deine Hilfe baut, 

deine Gaben zum Geleit. 

Lass es in der Zeit bestehn, 

deines Heils Vollendung sehn 

und der Freuden Ewigkeit. 

Amen. Halleluja. 

Segensgebet Gott, deinen Segen erbitten wir. Deine Zärtlichkeit umfange uns, 

Deine Liebe halte und heile und. Deine Weisheit sei unsere 



Ratgeberin in allem, was wir beginnen und beenden. Heute, 

morgen und alle Tage unseres Lebens. 

Amen 

 

Und der Segen des allmächtigen Gottes, des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes, komme auf uns herab und 

bleibe bei uns alle Zeit. 

Amen. 

 

 

 

 

 

 

 


